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Vorwort zur 2. Auflage

Zielgruppe:
• � Auszubildende in den Bauberufen, insbesondere Maurer, Betonbauer, Hochbaufacharbeiter
• � Klassen der bautechnischen Grundbildung

Merkmale des Arbeitsbuches:
• � Große Zahl von Aufgaben in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden
• � Viele Differenzierungsmöglichkeiten, konzipiert für die typische heterogene Zusammensetzung der Bauklassen
• � Praxisorientierte Aufgabenstellungen, Wiedererkennen von Baustellensituationen
• � Verwendung einer schülergerechten Sprache, Verzicht auf zu hohen Textanteil
• � Anschaulichkeit der Aufgaben durch Zeichnungen und 3-D-Darstellungen
• � Vom Lehrplan unabhängige Schwerpunktsetzung auf die für die Praxis wichtigsten mathematischen und 

zeichnerischen Problemstellungen
• � Acht realitätsnahe Projektaufgaben mit vielen Möglichkeiten zur Differenzierung und zum selbstständigen 

Arbeiten
• � Alle Aufgaben können direkt im Buch bearbeitet werden, es werden keine zusätzlichen Blätter benötigt 

(Ausnahme Projektaufgaben).
• � Das Arbeitsbuch ist ein eigenständiges Buch, es kann unabhängig von anderen Fachbüchern verwendet werden.
• � Die Aufgaben können im 1. Ausbildungsjahr fortlaufend als Kurs/Lehrgang bearbeitet oder im Ausbildungs

verlauf in die Lernsituationen/Bauprojekte eingebunden werden.
• � Die 18 übersichtlichen Formelblätter können ein Tabellenbuch ersetzen.
• � Alle Aufgaben und Formelblätter wurden vom Autor in langjähriger Unterrichtsarbeit entwickelt und erprobt.
• � Verzicht auf Herleitungen, Erklärungen und Darstellung von Grundlagen. Hier setzt der Verfasser auf die Kom-

petenz der Lehrkräfte, die ihre pädagogischen Entscheidungen an der Lerngruppe und deren Zusammensetzung 
orientieren.

Der Autor:
Wolfgang Greese (Studiendirektor)
Der Verfasser freut sich über Lob und Kritik sowie Anregungen und Wünsche.
Sie können dazu folgende E-Mail-Adresse nutzen: lektorat@europa-lehrmittel.de

Ergänzend zum Buch betreibt der Autor den Youtube-Kanal „lern-mit-baufreund“. Dort gibt es zu jeder Seite des 
Buches ein Video, in dem die Aufgaben erklärt und gelöst werden. Die Schülerinnen und Schüler haben damit die 
Gelegenheit, Aufgaben, die im Unterricht nicht verstanden wurden oder wegen Abwesenheit verpasst wurden, 
nachzuvollziehen oder zu wiederholen. Insbesondere die Schülerinnen und Schüler mit größerem Förderbedarf 
können davon profitieren. 
Auf der Homepage www.lern-mit-baufreund.de werden alle Videos übersichtlich aufgelistet und sind mit Youtube 
verlinkt. 
Mit dem Arbeitsbuch, dem Lösungsbuch und dem Youtube-Kanal verfügen Sie über ein starkes Paket, mit dem Sie 
Ihren Schülerinnen und Schülern ein lückenloses und differenziertes Angebot machen können.
Zu Homepage und Youtube-Kanal können Sie den Autor direkt kontaktieren: greese.bau@gmail.com
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  Berechnen Sie jeweils die Fläche in m2 und den Umfang in m.

1 3,
60

3,60

2

7,25

4,
10

3

1,22

5,
31

4

11,30

6,10

5,
05

5

2,
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2,60
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62,03
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2,1570 60
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90

Flächenberechnung 1
Anwenden der Formeln
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  Berechnen Sie jeweils die Fläche in m2 und den Umfang in m.
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Flächenberechnung 1
Anwenden der Formeln
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 � Dargestellt ist ein Flachdach mit Lichtkuppel.  
Berechnen Sie die Fläche in m2 und den äußeren Umfang in m.

7,28

 Lichtkuppel 

1,20 x 1,20 m

2,00 6,00 3,00 2,00

4,
00

3,
00

4,47

Die Fläche wird in Teilflächen zerlegt.

Ages = A1 + A2 + .........

Flächenberechnung

Der Umfang ergibt sich aus der Summe der 
einzelnen Kantenlängen.

L 1

L 2

L 3

L 4

L 5

L 6

Uges = L1 + L2 + .........

Umfangsberechnung

Flächenberechnung 2
Zusammengesetzte Flächen
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  Berechnen Sie jeweils die Fläche in m2 und den Umfang in m der dargestellten Bauteile.

1) Fläche Umfang
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2) Fläche Umfang
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3,13

3) Fläche Umfang
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Flächenberechnung 2
Zusammengesetzte Flächen
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  Berechnen Sie für die abgebildeten Mauerstücke das Volumen in m3.

1)  

2)  

3)  

Volumenberechnung 5
Mauerwerk
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  Berechnen Sie für die abgebildeten Mauerstücke

a)	 das Volumen des Mauerwerks in m3.
b)	 das Volumen des Stahlbetons in m3.

4)  

5)  

6)  

Volumenberechnung 5
Mauerwerk
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Gartenhaus 1: �Berechnen Sie den Stein- und Mörtelbedarf mit Hilfe der Tabelle.  
Alle Wände 24 cm 
Steine: 16 DF Block P, N + F

 

Lösung:

  Benötigtes Material: 
 
Steine 16 DF ………………………… Stück 
 
DB-Mörtel … ……………………… Liter

Rechnen Sie in m3!

Wand 
Pos.-

Nr.

Wand
dicke 

cm

Steinart/
Format

Abzüge 
Fenster, Türen, 

Stahlbeton- 
teile

L B H Menge 
m2/m3

Steine 
je m2/m3 
Tabelle

Mörtel 
je m2/m3 
Tabelle

Anzahl 
Steine

Menge  
Mörtel 
in Liter

Stein- und Mörtelbedarf 6
Gartenhäuser
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Gartenhaus 2: �Berechnen Sie den Stein- und Mörtelbedarf mit Hilfe der Tabelle. 
17,5er-Außenwände: 12 DF P, N + F 
11,5er-Wand: 8 DF Bauplatte P, N + F

 

Lösung:

  Benötigtes Material: 
 
Steine 12 DF … ……………… Stück 
 
Steine 8 DF …………………… Stück 
 
DB-Mörtel … ………………… Liter

Rechnen Sie in m2!

Wand 
Pos.-

Nr.

Wand
dicke 

cm

Steinart/
Format

Abzüge 
Fenster, Türen, 

Stahlbeton- 
teile

L B H Menge 
m2/m3

Steine 
je m2/m3 
Tabelle

Mörtel 
je m2/m3 
Tabelle

Anzahl 
Steine

Menge  
Mörtel 
in Liter

Stein- und Mörtelbedarf 6
Gartenhäuser
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  Zeichnen Sie die Bodenplatte im Maßstab 1:100 ohne Bemaßung.

5,25

3,
00

Bodenplatte mit Aussparungen

2,27 4,75

1,
25

2,
56

2,567,44

3,
40

81

9450

1,
25

1,251,75

75
75

10,00

6,
81

Bauteile im Maßstab 4
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  Zeichnen Sie die Bodenplatte im Maßstab 1:100 ohne Bemaßung.

1,
50

1,
50

2,
25

1,
25

1,
50

1,502,506,252,00

12,25

8,
00

3,
00

4,
00

5,50

3,
75

Bodenplatte mit Erkern
1,

00

90°

Bauteile im Maßstab 4
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Beispiel: Grundrissbemaßung

Regeln Grundrissbemaßung:

1)	 Maßkette 1 : Wandstück – Öffnung – Wandstück – Öffnung – Wandstück
2)	 Maßkette 2: Wanddicke – Rauminnenmaß – Wanddicke – Rauminnenmaß – Wanddicke
3)	 Maßkette 3: Gesamtmaß
4)	 Innentüren werden innen bemaßt.
5)	 Die Breiten der Öffnungen stehen auf, die Höhen der Öffnungen unter der Maßlinie.
6)	 Wände schraffieren mit dünner Linie (2H-Stift) unter 45 Grad, alle 5 mm.

Aufgabe: Bemaßen Sie den im Maßstab 1:50 gezeichneten Grundriss.
Außenlänge 4,74 m, Außenbreite 3,74 m, Wanddicke 24 cm, Türen 1,01 m breit und 2,01 m hoch. 
Fenster 1,01 m breit und 1,01 m hoch, beide Fenster haben von der oberen Außenkante 99 cm Abstand. Die Innen-
tür hat von der unteren Innenkante 1,50 m Abstand. Die Außentür hat von der rechten Außenecke 74 cm Abstand. 
Der linke Raum ist 1,76 m breit. Fehlende Maße sind zu berechnen.

Grundriss und Schnitte 1
Grundrissbemaßung
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Das Werkstattgebäude mit Rolltor ist außen 6,49 m lang und 4,74 m breit. Die Wanddicken sind außen 24 cm und 
innen 11,5 cm.

  Bemaßen Sie den im Maßstab 1:50 gezeichneten Grundriss normgerecht.
Fehlende Maße sind zu berechnen.
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Grundriss und Schnitte 1
Grundrissbemaßung
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Für alle Formelblätter und Aufgaben gilt: keine Fugendeckung zulässig !

Wanddicke 11,5 cm
NF-Steine, Läuferverband

1. Schicht

2. Schicht

Wanddicke 24 cm
NF-Steine, Blockverband

1. Schicht  Läufer

2. Schicht  Binder

Wegen der besseren Stabilität verwendet man hier die Halbsteinüberdeckung

Wanddicke 36,5 cm
NF-Steine, Blockverband

2. Schicht  Binder

Viertelsteinüberdeckung

Viertelsteinüberdeckung

1

1

2

2

3

3

1. Schicht  Läufer

3. Schicht  Läufer
beim Kreuzverband2

3
3. Schicht  Läufer
beim Kreuzverband

Regel für die Sichtseite der Wanddicke 36,5 cm:
in der Läuferschicht liegen die Läufer auf der Sichtseite
in der Binderschicht liegen die Binder auf der Sichtseite

S = Sichtseite (siehe Hinweis unten)  
S

Mauerverbände 2
Formelblatt Mauerenden 
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Tragen Sie die Verbandslösungen ein. Alle Steine NF.

12

12

1

1

1

1

2 2

22

2 2

2 2

3 3

3 3

17

17

10

10

9

9

13

13

14

14

9

9

14

14

1.Schicht 1.Schicht

1.Schicht 1.Schicht

1.Schicht 1.Schicht

1.Schicht 1.Schicht

2.Schicht 2.Schicht

2.Schicht 2.Schicht

2.Schicht 2.Schicht

2.Schicht 2.Schicht

Wanddicke 36,5 cm - Blockverband

Wanddicke 24 cm - Blockverband

Wanddicke 11,5 cm - Läuferverband
1.Schicht 1.Schicht

2.Schicht
1

1
8

8

9

9

1

1

2.Schicht

S S

1 2

3 4

5 6

7 8

9 10

Mauerverbände 3
Aufgaben zu Mauerenden


